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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
Niederösterreich profitiert wie kaum ein anderes 
Land von der Europäischen Union. Für jeden Euro 
den wir an die EU zahlen, bekommen wir drei Euro 
zurück. Dadurch können wichtige Projekte und 
Initiativen unterstützt werden, von denen auch wir 
in der Gemeinde profitieren. 
Natürlich läuft in der Europäischen Union nicht 
alles so, wie wir es uns vorstellen. Europa muss 
sich stärker den großen Fragen, wie dem Schutz 
der EU-Außengrenzen, einer gemeinsamen Außen- 
und Sicherheitspolitik, einer gerechten Lösung 
in der Migartionsfrage widmen und sich aus 
Angelegenheiten zurückziehen, die wir bei uns 
in den Gemeinden und Regionen besser regeln  
können. Um das klarzumachen und unsere starke 
Stellung in Europa weiter vorantreiben zu kön-
nen, braucht es eine ebenso gewichtige Stimme 
für unsere Anliegen. Denn klar ist: Europa ist, was 
wir daraus machen. Und eines ist auch klar, Eu-
ropa braucht Profis! Politiker die Österreich mit 
Erfahrung und Weitblick in Europa vertreten.
Für die Volkspartei Niederösterreich treten dazu 
bei der Europa-Wahl am 26. Mai neun motivierte 
Kandidatinnen und Kandidaten, mit Lukas Mandl 
an der Spitze, an. Sie wollen auch in Zukunft eine 
starke Vertretung unserer Interessen im Euro-
päischen Parlament sicherstellen. Fortsetzung Seite 3

www.vp-wienerwald.at
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HIER FINDEN SIE DIE ÖFFNUNGSZEITEN  IHRES  

WAHLSPRENGELS  AM 26.5.2019 ZUR EUROPA WAHL

Sprengel 1 - Sulz (Gemeindeamt): 8 - 15 Uhr 

Sprengel 2 - Stangau (Gemeindeamt): 8 - 15 Uhr

Sprengel 3 - Sittendorf (Volksschule): 8 - 15 Uhr

Sprengel 4 - Dornbach (Feuerwehrhaus): 9 - 13 Uhr

Sprengel 5 - Grub (Feuerwehr - VAZ): 9 - 15 Uhr

ÖVP1
ÖVP ankreuzen und Mandl       reinschreiben:

Niederösterreich
stärken.

Mandl
wählen!
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Nur in der Volkspartei entscheiden dabei die Vorzugsstimmen 
darüber, wer tatsächlich ins EU-Parlament einzieht. 
Hier werden die politischen Vertreterinnen und Vertreter ge-
wählt, welche die Interessen der Bürgerinnen und Bürger im 
Europa-Parlament vertreten.
Seit dem Beitritt Österreichs zur EU im Jahr 1995 hat Nieder-
österreich massiv profitiert: Jährlich fließen rund 500 Mio. Euro 
von Brüssel nach Niederösterreich, sprich: Jeder Euro, den Nie-
derösterreich an die EU zahlt, kommt dreifach wieder retour. 
Umso wichtiger ist es, mit einer starken Stimme für Nieder-
österreich im Europa-Parlament präsent zu sein. Aber nur eine 
hineingeschriebene Vorzugsstimme entscheidet wirklich, wer 

ein Mandat im EU-Parlament erhält. 
Bitte gehen Sie am 26. Mai zur Wahl und stärken Sie durch 
einschreiben einer Vorzugsstimme Niederösterreich in 
Europa. 
Bettlägrige oder kranke Personen, die nicht persönlich ins 
Wahllokal kommen können, haben die Möglichkeit die flie-
gende Wahlbehörde zu beantragen. Nähere Informationen 
erhalten Sie am Gemeindeamt. Die Fristen zur Beantragung 
der besonderen Wahlbehörde finden Sie untenstehend.

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

Unser direkter Draht ins 
Europa-Parlament - Lukas 
Mandl
Am 26. Mai findet die Europa-Wahl 
statt und unser Spitzenkandidat und 
Europa-Abgeordneter Lukas Mandl 
wirbt um Vorzugsstimmen.
Vor 1,5 Jahren bist Du nach fast 10 
Jahren im Landtag ins Europa-
Parlament gewechselt. Wie ver-
stehst Du das Aufgabengebiet von 
Abgeordneten?
Der Auftrag eines Abgeordneten auf
jeder Ebene - im Nationalrat, im Land-
tag oder im Bundesrat, oder auch in 
der Gemeinde - ist, in Entscheidung-
sprozessen für die Anlie-gen jener 
Menschen einzutreten, die man zu 
vertreten hat. Auf EU-Ebene bestim-
men wir durch unsere Europa-Ab-
geordneten mit.

Du warst für die Feuerwehren und
unser Trinkwasser gefordert und 
hast viel erreicht. Wie kam das?
Die EU-Kommission hatte für richtige
Ziele falsche Maßnahmen vor-ge-
schlagen. Die richtigen Ziele waren 
ein EU-Katastrophenschutz für ech-
te Großkatastrophen und sauberes 
Trinkwasser für alle in Europa. Die 
falschen Vorschläge waren Kom-
merzialisierung und Zentralisierung 
der Feuerwehr- und Rettungsdienste 
sowie teure Extra-Regulierung für un-

ser Trinkwasser. In Zusammenarbeit 
mit Bundesländern, Gemeindebund, 
Feuerwehren, Rotem Kreuz, Was-
serverbänden und anderen Partnern 
konnte ich mit mehr als 150 Änder-
ungsanträgen samt Vor- und Nach-
bereitung die negativen Aspekte ver-
hindern.

Du setzt dich für die Erhaltung der 
EU-Regionalförderung ein. Was be-
deutet das?

Es geht jährlich um 500 Millionen 
an Fördermitteln für Projekte wie 
grenzüberschreitende Gesundheits-
versorgung sowie Aktivitäten von 
Klein- und Mittelbetrieben oder der 
Zivilgesellschaft in NÖ. Ein Drittel der 
Regionalförderung fließt in unsere 
Landwirtschaft. 
Ich kämpfe dafür, im nächsten EU-
Budget die Regionalförderung zu erh-
alten. Das wird nach der Wahl im neu-
en Europa-Parlament sofort ab dem 
Start höchste Priorität, weil es noch 
heuer beschlossen werden muss. Da 
ist Tempo angesagt. 

Was sagst Du Menschen, die fra-
gen, warum sie am 26. Mai wählen 
gehen sollen?
Gewählt werden jene Abgeordneten,
die den Auftrag haben, Österreich in 
den kommenden fünf Jahren zu ver-
treten. Es ist wichtig, dass da qualifi-
zierte und hart arbeitende Menschen, 
die ihren Auftrag kennen und eine 
positive Arbeitshaltung haben, ans 
Werk gehen. 
Welche Ziele verfolgst Du, wenn 
Du durch Vorzugsstimmen wieder- 
gewählt wirst? 
Ich möchte meinem Arbeitsmotto 
„Rot-Weiß-Rot und Blau-Gelb in Eu-
ropa“ auch im neuen Europa-Par-
lament gerecht werden. Es ist eine 
Freude, für unsere Landsleute da sein 
zu dürfen. Da geht es um unsere An-
liegen und Interessen. Und: Ich orien-
tiere mich in meinen Entscheidungen 
am Grundsatz, dass Europa nach 
außen stärker werden
und nach innen mehr Freiheit möglich 
machen muss. Dafür bitte ich um Ver-
trauen durch eine hineingeschriebene 
Vorzugstimme.

Für mich gilt: “Europa muss nach 
außen stärker auftreten und braucht 
nach innen mehr Freiheit!“

Es ist eine Freude, für unsere Landsleute 
da sein zu dürfen. Da geht es um unsere 
Anliegen und Interessen.“

Wichtige fristen zur eU-Wahl: 
22. Mai
Letztmöglicher Tag für schriftliche 
Anträge zur Ausstellung von Wahlkarten
24. Mai
Letztmöglicher Zeitpunkt für mündliche 
Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten
Beide Fristen gelten auch für die be-
sondere (fliegende) Wahlbehörde
26. Mai  Wahltag
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dAs HAbeN WIR füR sIe eRReIcHt
Auf Antrag der ÖVP wurde in der Gemeindevorstands-
sitzung vom 23.4.2019 der Ankauf eines Defibrillators 
einstimmig beschlossen. 

Dieser Laiendefibrillator als Lebensretter wird im 
Außenbereich des Gemeindeamtes in Sulz ange-
bracht werden, um auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten des Bürgerservices bei einem Herz-Kreislauf-
stilland helfen zu können.

Damit sich interessierte Bürger mit dem Gerät ver-
traut machen können und um die Scheu vor der 
Verwendung im Ernstfall abzubauen, wird über das 
Österreichische Rote Kreuz eine Einschulung zu dem 

Gerät angeboten. Der genaue Termin wird noch be-
kannt gegeben. Bei Interesse können Sie sich gerne 
am Gemeindeamt oder bei Karin Höß unter 0676 94 
190 24 melden.

Ein für das Gebiet rund um die Volks-
schule und die neue Schulgasse 
wichtiges Projekt zur Steigerung der 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer wird
in Zusammenarbeit mit dem Land Nieder-
österreich und der BH Mödling aus-
gearbeitet.
Als ersten Schritt hat der 
Gemeindevorstand den An-
kauf eines Tempomess-
gerätes beschlossen. Um das 
Bauhofteam zu entlasten hat 
Herr gfGR Alt das Tempomess-
gerät an einem Laternenmas-
ten bereits montiert - danke 
dafür.
Diese erste gesetzte Maßnahme 
wird aber bei Weitem nicht aus-
reichen, um die dort vorherr-
schende Situation zu entschärfen. Denn 
leider bringen Tempomessgeräte nicht 
immer den gewünschten Effekt einer 
Geschwindigkeitsreduktion, für manche 
ist es eine regelrechte Aufforderung die 
maximal mögliche Geschwindikgkeit 
auszutesten. 
Nachdem es sich bei der Gaadner 
Straße um eine Landesstraße handelt, 

sind alle dort geplanten Maßnahmen 
und Verädnerungen gemeinsam und in 
Zusammenarbeit mit den zuständigen 
Ansprechpartnern auf Landesebene zu 
setzen. 
Die Gemeinde Wienerwald wird bei 
diesem Projekt von unserem Verkehrs-

planer DI Florian Denk beraten und un-
terstützt.
Vorrangig soll dort die Straße übersi-
chtlicher und die Geschwindigkeit re-
duzierend gestaltet werden, insbeson-
dere um das Queren der Schulkinder zu 
erleichtern. Gerade für die große Schaar 
an Kindern, die von der Teichwiese über 
die Schulgasse ihren Schulweg be-

streiten, werden diese Maßnahmen ein 
Mehr an Sicherheit bringen.
Um die Parksituation rund um das 
Schulgebäude zu verbessern, sollen 
weitere Parkplätze geschaffen werden.
In dieses Projekt ist seit Beginn auch 
die Volksschule Wienerwald mit einge-

bunden. Wie Sie sich vielleicht 
erinnern, haben die Kinder bei 
einem Ideenwettbewerb dem 
Gemeinderat 3 Namen für die 
neue Aufschließungsstraße 
vorgeschlagen, die Wahl viel 
dann auf Schulgasse.

Als Gemeindeführung ha-
ben wir uns jedenfalls berei-
ts viele Gedanken gemacht 
und werden diese bei den 

Gesprächen mit den Sachverständigen 
vorbringen.
In welcher Form eine Entschleuni-
gung erfolgen soll, werden wir mit den  
zuständigen Verkehrssachverständigen 
klären.
Sobald nähere Details vorliegen, werden 
wir Sie über dieses wichtige, der Sicher-
heit dienende Projekt informieren.

 gROsses veRkeHRsPROjekt beI deR
vOLksscHULe IN sItteNdORf

Quelle: NÖ Atlas
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fLUR- UNd bAcHReINIgUNg

Initiativen mit Tradition sind die Flur- und Bachreinigung 
im gesamten Gemeindegebiet.

Unserem Aufruf zur alljährlichen Bachreinigung am 30. 
März 2019 sind heuer zahlreiche Helfer aus der Be-
völkerung gefolgt, die ihren Samstagnachmittag mit dem 
Reinigen der Bäche und Uferböschungen verbrachten. 
Dabei konnten rund 30 Säcke gefüllt mit Styropor, Alu-
dosen, Glasflaschen und sonstigem Abfall gesammelt 
werden. 

Eifrig waren wie jedes Jahr unsere Senioren, die in vie-
len Stunden zwei Mal jährlich die Straßenränder säubern. 
Dazu finden Sie einen extra Bericht des Seniorenbundes 
auf Seite 8.

„Über die große Bürgerbeteiligung haben wir uns sehr ge-
freut, denn wir sind alle dazu angehalten unsere Umwelt 
sauber zu halten!“

Als Dankeschön wurden alle, die beim Bachreinigen ge-
holfen hatten, auf eine Jause in den Dornbacherhof der 
Familie Schöny eingeladen.

Allen Helfern ein herzliches Dankeschön!
Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Götz, 
der mit seinem Traktor in Sulz und Stangau die Säcke ein-
sammelte, sowie bei den Familien Rasch und Maierhofer, 
die den Mödlingbach auf der Wöglerin in Eigenregie ger-
einigt haben.

Gerne unterstützen wir auch nächstes Jahr diese tolle Ak-
tion des Gemeindeabfallverbands Mödling und freuen uns 
wenn Sie uns dabei helfen. 

Die dafür benötigten Warnwesten, Müllsäcke und Hand-
schuhe  stellt uns alljährlich der Gemeindeabfallverband 
Mödling zur Verfügung.
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WäR dOcH scHAd dRUM

Das Team des Mödlinger Gemeindeabfallverbands startet ein Projekt 

gegen Lebensmittelverschwendung. 

Initiatorin und Ver-
antwortliche für 
dieses Projekts ist 
Frau DI Jordan vom 
Gemeindeabfallver-
bandMödling.

Die Gemeinde Wie-
nerwald hat nach 
der Präsentation 
des Projekts durch 
Frau Jordan als 2. 
Gemeinde nach 
der Stadtgemeinde 
Mödling die Unter-
stützung für dieses 
tolle Projekt zugesagt.

Nach und nach kamen alle 20 Gemeinden des 
Bezirks Mödling dazu, sodass gemeinsam der 
Kampf dem Plastikmüll und der Lebensmittelver-
schwendung angesagt wird.

Unglaubliche Mengen genießbarer Lebensmittel 
landen alljährlich als Abfall in der Mülltonne. Dies 
ist Ansporn, mit verschiedensten Projekten gegen-
zusteuern und ein Bewusstsein für den Wert von 
Lebensmitteln in der Bevölkerung zu schaffen. 

Die derzeit in unserer Gemeinde anlaufende Aktion 
unter dem Titel „Wär doch schad drum“ wendet 
sich gezielt an die Gastronomen der Gemeinde. 
 
„Wir stellen allen interessierten Betrieben ein Start-
erpaket unsere nachhaltigen Boxen zur Verfügung. 
So können die Gäste übrig gebliebene Lebensmit-
tel mit nach Hause nehmen und die Behälter dan-
ach umweltfreundlich entsorgen“. 

In den nächsten Wochen werden wir alle Gastro-

nomiebetriebe unserer Gemeinde besuchen und 
das Projekt vorstellen.
Bei der Präsentation zeigten sich auch Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf und Perchtoldsorfs Bürger-
meister Martin Schuster von der Aktion begeistert.

Bei einem gemeinsamen Phototermin vor dem al-
ten Rathaus in Mödling, bei dem Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf  vorbei kam, wurde das bezirks-
weite, gemeindeübergreifende  Projekt gestartet.
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kINdeR UNd fAMILIe
DAS SPIELGERÄT IST FERTIG UND KANN 
NUN BESPIELT WERDEN

Das lange Warten der Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung hat sich gelohnt! 
Nun ist das Spielgerät mit Nestschaukel und einer 
Balancierstrecke fertig und erfreut sich bereits großer 
Beliebtheit.

Ein vielfältiges Bewegungsangebot, bei dem alle 
Sinne gefordert und gefördert werden.
Das kleine Häuschen daneben ladet zum Verstecken 

tIPP füR fAMILIeN - 10x10: familien entdecken unsere Museen! 

ein und bietet auch einen 
heimeligen Rückzugsort.
Die Räumlichkeiten, die der 
Nachmittagsbetreuung zur 
Verfügung stehen sind zwar 
sehr großzügig gestaltet und 
bieten viel Platz, allerdings  
ist auch der Außenbereich, 
der bis dato wenig 
Abwechslung bot, für unsere 
Kinder genauso wichtig. 
Sie brauchen den Freiraum 
und die Bewegung zur 
Verarbeitung des  Gelernten.

Familien!  Auf die Plätze, fertig, ins 
Museum! Museen in Niederös-

terreich wollen mit 
attraktiven Angeboten 
von Familien entdeckt werden.
1 Familie, 1 NÖ Familienpass = 10 Euro Eintritt pro Besuch 
in 10 Museen Niederösterreichs. 
Dieses großartige Angebot können jene Personen in 
Anspruch nehmen, die einen NÖ Familienpass* besitzen. 
Das Land Niederösterreich ist bestrebt, den Familien in 
Niederösterreich Kulturgeschichte zu vermitteln und näher-
zubringen und möchte allen Generationen die Möglichkeit 
geben, Kunst und Kultur hautnah zu erleben. In Niederös-
terreich gibt es eine Vielzahl an Museen zu entdecken, 
in denen Familien in die unterschiedlichsten Themen ein-
tauchen können. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.noe-familienland.at
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Am 26. März 2019 führte uns unser erster Ausflug wie immer 
nach Göttlesbrunn zum Spanferkelessen. Da sich insgesamt 
53 Senioren angemeldet hatten fuhr Obfraustellervertreter 
Franz Wagenhofer zusätzlich mit seinem Privatauto mit, 
damit alle das köstliche Essen genießen konnten.
Ende März wurden wieder die Straßenränder in unserer 
Gemeinde von 14 Senioren gereinigt. Die Hauptstraße von 
Sulz/Stockerwirt bis zur Abzweigung nach Dornbach wurde 
sogar zweimal gereinigt, da innerhalb von kurzer Zeit aber-
mals einiges an Müll angefallen war! Unter anderem wurde 
ein Sonnenschirm und Teile von einer Stoßstange gefunden. 
Insgesamt wurden 21 Müllsäcke zu je 80 Liter, somit insge-
samt 1680 Liter von uns gesammelt. Zum Dank werden die 
Sammler zu einem Schnitzelessen in den Dornbacherhof 
eingeladen. Herzlichen Dank!
Bauernschnapsen und Tarock stand wieder am 1. April 2019 
auf dem Programm, erstmals waren wieder alle drei Tische 
besetzt.
Nur 19 Senioren kamen zur Seniorenmesse am 2. April 2019 
in die Sulzer Kirche, nachher gab es wieder köstliche Mehls-
peisen und Brötchen im Pfarrstadel.
Mit einer traurigen Nachricht begann unser Monatstreffen 

am 16. April 2019 im Dornbacherhof. Obfrau Ertl teilte uns 
mit, dass Herr Heinz Holzer plötzlich verstorben ist. Er war 
nach längerer Abwesenheit bei der letzten Kartenspielrunde 
noch dabei! Sie berichtete über die Straßenrandsäuberung 
und die nächsten Aktivitäten. Für das Stadttheater Berndorf 
am 16.8.2019 gibt es noch Karten bei Frau Ertl.
Gratuliert wurde noch den Geburtstagskindern vom April, 
besonders Frau Leopoldine Happenhofer und Frau Anna 
Winter zum 80. Geburtstag.
Weitere Termine:
Jeden Montag und Mittwoch um 9 Uhr Nordic Walking. Bei 
Teilnahme bitte vorher Obfrau Ertl wegen des Treffpunktes 
unter 0699-14304050 anrufen.
Jeden ersten Montag im Monat Kartenspielnachmittag im 
Dornbacherhof ab 16 Uhr.
14. Mai: Mutter- und Vatertagsausflug zu den Kern-Buam in 
Voitsberg.
16. bis 22. Juni 2019: Urlaub in Bad Gastein im Hotel Alpina.
16. August: Stadttheater Berndorf „Wenn schon denn 
schon“ um € 60,- inkl. Busfahrt ab 16 Uhr. Karten bei Obfrau 
Ertl

(Wilfried Jung)

beRIcHt seNIOReNbUNd

Linke Wöglerin 2 /  2392 Sulz im Wienerwald /  +43 (0) 2238 8210 /  www.woeglerin.at

Samstag von 10:00 bis 23:00 Uhr /  Sonntag von 10:00 bis 22:00 Uhr

W IE DER ER ÖFFNUNG

am 18. April 2019

in.

Unsere neue Speisekarte hält zahlreiche kulinarische 

Überraschungen bereit. Dabei setzen wir auf Regionalität, 

Frische und Geschmack.

Burger / Steak / Hausmannskost / Limonaden

 

 
„OPEN - HOUSE“ 

SCHNUPPERWOCHE 
in der Franz Schubert Musikschule 

20. bis 24.Mai 2019 
 
 

 
 

 
Informationen erhalten Sie unter  

02236/28 695, office@schubertmusikschule.at, 
www.schubertmusikschule.at 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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       FEUERWEHRFEST 
    SULZ 

24. - 26.MAI 2019 
beim Feuerwehrhaus Sulz 

 

Freitag, 24. Mai 
Eintritt Frei 

18.00 Uhr Heurigenabend 
Musik: Echt Stark 
 

Samstag, 25. Mai 

 
Eintritt 5€ 

15.00-18.00 Uhr Kinderermäßigung 
beim Vergnügungspark 
 

18:00 Uhr Festbetrieb 
Musik: Die Wisboith Buam 

Sonntag, 26. Mai 
Eintritt Frei 

09:30 Uhr Festmesse 
10:45 Uhr Frühschoppen 
Musik: Horavanka 

  

 

Ehrenschutz: Bürgermeister Michael Krischke 
 

 
Für Speisen und Getränke 

wird bestens gesorgt. 
 

Auf Ihren geschätzten 
Besuch freuen sich die 

Kameraden der FF Sulz! 

 
 
 
 
 

Der Reinertrag dient zur Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges. 
 

Freiwillige Feuerwehr Sulz Schöffelstraße 212, 2392 Sulz im Wienerwald E-Mail: sulz@feuerwehr.gv.at 

 
Machen Sie mit!

Diesjähriges Motto: Im Vorgarten blüht´s das ganze Jahr!

Anmeldung bis 15.06.2019
unter verwaltung@gemeinde-wienerwald.at oder Tel: 02238/8106

Feierliche Prämierung 
am 23.06.2019 um 15 Uhr 

mit attraktiven Preisen
 

 
Kulturverein Wienerwald 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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Spitzer Johanna, 25.3. 2019 
Pfister Maximilian, 11.03.2019

Röger Lina, 5.4.2019

Frau gfGR Karin Höß durfte die neuen Gemeindebürger im Namen des 
Bürgermeisters herzlich willkommen heißen und das Geschenk der 

Gemeinde in der Höhe von EUR 100,- zur Geburt überreichen

       
Frau Branka Brigitta

Herrn GR Drexler Karl

Frau Embacher Gertrude

Frau Fahrecker Paula

Herrn Fischer Franz

Frau Görl Efriede

Herrn Hartmann Paul

Frau Jung Roswitha

Herrn Bgm. Krischke Michael

Frau Petzwinkler Susanne

Frau Pransberger Anna

Frau Schiefer Elfriede

Frau Stelzer Johanna

Frau Stocker Rosalia

Herrn Tromayer Johann

Frau Tromayer Valentina

Frau Weihs Magdalena

W
ir

 

g
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n ... den glücklichen Eltern zur Geburt

... ganz herzlich zum Geburtstag

Wir nehmen Abschied von ...
Herrn Heinz Holzer, der völlig uner-
wartet im 73. Lebensjahr verstorben 
ist.
Herr Holzer war 20 Jahre Vize-
bürgermeister der Gemeinde Wie-
nerwald und zuvor einige Jahre 
als Gemeinderat tätig. In seiner 
stets gewissenhaften und um das 

Gemeindewohl bemühten Arbeits- 
weise wird er uns ins dankbarer 
Erinnerung bleiben.

Im Namen der ÖVP Wienerwald 
entbieten wir den Angehörigen des 
lieben Verstorbenen unsere 
aufrichtige Anteilnahme

Karin Höß
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        SB mit
Tel: 05/9400-3012, Fax 05/9400-4012
Hauptstraße 210, 2392 Sulz 

Montag und Mittwoch:  7.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 13.30 - 19.00 Uhr

Natürlich vereinbaren wir auch gerne außerhalb
der Öffnungszeiten einen Beratungstermin!

www.rrb-moedling.at
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